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Eintrittskarten

fertigt die

Keivwäsihe , sowie ganze Familienwäsche wirs gegen gute Be -

dienuna zu billigen Preisen angenommen . Näheres Moritzstraße 6

im Laden bei Frau Koch . 9029

Loeal - Gewerbeverem .

Wir ersuchen die Herren Lehrmeister und die Eltern derjenigen

Schüler , welche die hiesige gewerbliche Fortbildung ? , und Zeichen -

schule besuchen , dieselben im Interesse der Anstalt und der Schüler

selbst zu einem regelmäßigen und pünktlichen Schulbesuche anhalten ,

sowie bei allenfallsigen Versäumniffen eine schriftliche Entschuldigung
mit Namensunterschrift dem betr . Lehrer übermitteln zu wollen .

237 Der Vorstand .

Versteigerung
von vierschuhigem , ungeriffcnem

Eichen - Bremcholz .

Kommenden Montag den 7 . Januar , Vormit¬

tags 10 Uhr ansangend , lätzt Herr Kohlenhändler
w . Wolf auf seinem Lagerplatz , Mainzerstratze

( vis - a - vis der Cngelhard
' schen Fabrik ) :

160 Meter « ngeriffenes , Lfchuhiges
Eichenholz

gegen Baarzahlung versteigern . Dasselbe wird in

viertel , halbe « und ganzen Klafter « ausgeboten
und richtiges Maatz bei der Abfahrt vorgemesfen .

Besonders mache die Herren Metzger auf dieses

Holz aufmerksam . . w .

522 Ferd . Hüllen Auctronator .

Verein für Naturkunde .
Z

Mittwoch den 2 . Februar Abends 6 Uhr im „ Museumssaale " :

Vortrag fee? Herrn Oberlehrer Geselschap aus Batavia

über Land und Leute von Java . - Damen und Nicht »

Mitglieder können eingeführl werden . Der Vorstand .

Notizen .
Heute Mittwoch den 2 . Februar , Vormittags 9 Uhr :

« nunzur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concurslnasse der Ehe -

ftau des Steuer .Executors Jacob , Handelssrau Ellse Jacob zu 2mes -
toen , bei Königl . Amtsgericht VI . (S . Tgbl . 7 .)

Eüiigerung von Mobiliargegenständen aller Art rc . , in dem Hause

; Friedrichstraße 12 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr :'»stkcheigerung in dem Bierstadter Gemeindewald Distrikt Haoel . ( ® .

Tgbl. 25 .) . . .
I rÄmsteigerung in dem Dohheimer Gemeindewald Distrikt Unterer Weisen »

Berg. (g . Tgbl . 26 .) ,I Versteigerung in dem Weher Gemeindewald Distrikt Heidekringen . ( « •

- M . 24 .)__ ______________________ ___ ____________
i $itr Wagen Birkenstange » , sowie die Reiser davon werden

« Freitag den 4 . Februar Nachmittags 2 Uhr gegen Baar -

Äung aus feer Neumüble versteigert . ____

Requiem von Verdi .

Donnerstag den 3 , Februar 1876 Abends 71/ « Uhr : Ensemble »

in der höheren Töchterschule .
Willi . Jahn , Königlicher Kapellmeister .
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Feldpolizeiliche Bekanntmachung .

Str aesetzlichen Vorschrift entsprechend , wird die Verordnung über j
L Reinigen der Obstbäume von Raupen und

Meltt hiermit in Erinnerung gebracht . Das Feldschutzpersonal

^ « wiesen , strenge darauf zu sehen , daß derselben vor dem

farnnt März genügt wird .

Ja noch manche Baümbesitzer auch sonst in der guten Behand -

ta ihr Obstbäume säumig find und dieselben durch das Unter »

|2ji beten Befreiung von den Moosen , dürren Aesten , wilden

Mn rc. und des Stützens der jungen Bäume vernachlässigen ,
u benufetman diese Gelegenheit , um recht eindringlich zur orten !»

Hui: Wege der Obstbäume aufzufordern und auf die Wichtigkeit
JUtn zur Beförderung des Obst - Ertrags aufmerksam zu machen .

Mafeen , 20 . Januar 1876 . Der 2te Bürgermeister .

______
Coulin .

Bekanntmachung .

jmnetstag den 3 . Februar l . I . Nachmittag ? 3 Uhr wollen

iit« we und Erben de ? Weimar Merkelbach dahier ihre

Adelhaidstraße No . 22 dahier zwischen Anton Seib und

kßav Erdmenger belegeue Hofraithe , bestehend in entern

Mitkigen Wohnhause , 44 ' lang , 42 ' tief , mit zweistöckigem Hin -

itta , 44 ' lang , 17 '
lief und 20 Ruthen 35 Schuh Hofraum

nd Abäudefläche , in dem Rathhause dahier mit obervormund -

Wchem Consense ablheilunqshalber versteigern lüften .

Sterben , den 22 . Januar 1876 . Der 2te Bürgermeister .

__________________
Coulin .______

Curlmus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 2 . Februar Abends 8 Uhr :

larneoafe = Conccrt öes ftäöt . Cur - Ürchesier8 ,
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner .

Städtische Cur -Direction : F . Hey ’l .
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Brustschmerzen , Heiserkeit , Asthma , Blutspeien , Reiz im Kehl - 1
wpf rc . leidet , findet durch den Mayer '

schen weißen

sichere und schnelle Hülfe . 535 B
i^ chi zu haben bei A . Schirmer , Markt 10 . B

Salz - Verkauf eu gros et en detail
der alleinigen Haupt - Salz - Niederlage der Neckar -
Salinen von Koch - , Tafel - , Vieh - und Steinsalz
in jedem Gewichte stets zu den billigst . » Preisen .

Das das Salz der Neckar - Salinrn von anerkannt bester Qualität
und dasselbeist , welches länger denn 80 Jahre in den früheren
uogamschen Magazinen geführt wurde , so bedarf es keiner weiteren
Anpreisung und halte mein Lager bestens empfohlen .

Biebrich a . Rh . , im Januar 1876 .

Flafchen - Biere .
Nachstehende Biere find stets in vorzüglicher Qualität auf Lager

'’Mräuc >
• ’Walltusu « " '

empfiehlt sein Lager in Rohr - und Strohstühlerr unter
Garantie zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden angenommen und pünktlich besorgt . 8400

Pnvat - Entbilipunfts - Anstalt .
Dame « jeden Standes finden freundliche Aufnahme ( strengste

Drscretion ) bet Frau S . CuIJmann ,
IVd Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

~ r . Ganze Flasche .
Lagerbier ......... 22 Pf
Wiener Bier ........ 29 Pf .
Grlanger Bier ....... 29 Pf .
Pilsener Bier ....... 46 Pf .

Jedes Quantum wird täglich frei in 'Z Haus geliefert .
Sümmtliche Biere können auch in Gebinden bezogen werden .

Jacob Iitiucfos
Agent der Rheinischen Bierbrauerei ,
_____________

16a Geisbergstraße 16a .

Die Privat - Entbindungs - Anstalt
von Marie Anisch , Hebamme , H

bandet sieb Rentengaffe 4 in Mainz . - Strengste DikM «

JW ' 34
?ute Kartoffeln , Dickwurz u -

,0Spm
fortwährend zu derhruken . M
^

An - und Verkauf von Möbel Mid allen Wertygeg -nstM
_________ M . Beinerner . Ho .Wäe Sl

Langgosse 21 eine Grude Pferdedung zu verkauien , M
ik anarienvögel zu verkaufen Webergafse 40 , DachloK A
Eine große , nußbaum - pol nie Kinverbettstelle ift 7

fdiben . Näheres , Dotzbeimerstraße 14 .
J

M

l > r . 1 ‘ attison ’s

< 5iciitwtttte ( h .
lindert sofort und heilt schnell

Gicht nnd Rheumatismen
aller Art , als : Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen , Kopf - ,

Hand - und Kniegicht , Gliederreißen , Rücken - und Lendenweh .
Baketen zu 1 Mk . und halben zu 60 Pfg . bei Ferdinand

Kobbe , Webergasse 17 in Wiesbaden .
_____________ n5

Dewald
’
sche Brust - Caramellen

von Peter Bewald in Cöltt ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preußen ,

welche sich vermöge ihrer vortrefflichen Wirkung als kräftiges Haus¬
mittel gegen Heiserkeit , trockenen Reiz - und Krampfhusten , Hals -
üoel rc . bewähren , find nur allein zu haben das ganze Pack -et zu14 kr . , das halbe Packet zu 7 fr . bei

' 5

__________
A . Brunnenwasser , Webergaffe 32 a .

'
~.

Dem Herrn Sergeanten tirünhagen gratulirt zum heniiD
Geburtstage rcchl herzlich

________ Eine Freundin . llffl

Äfi £ " u " i,rtm « . m

A? ch soll heul
' dem Geburtstagskind Ein Jubelruf erschnlkii!

Wo Balken zu behauen sind , Da müffen Späne fallens
Drum , wo Geburtstag feiert man , Da heißt es grotullmi ,llnd hinterher ganz tüchtig dann , Gilt es zu poculiren .
Lies Letztere nimm besonders Dir Heut

'
namentlich zu te »

»l -uhl uns ein tüchtig Achtel Bier , Sonst hab
'
« wir keir.e SchMst

6017
_____________

Die Gesellschaft „ Fehle nicht
"
.

2 . Aebr . Btvat Herr Thöiei 8 . Febr .
^

Wn Schnäpschen und Tubak und ein GlaZ Bier ,
,

« oll schmecken heut ' und immer Dir ,
Steig

'
fröhlich stets die Stieg

'
hinauf ,

Bis einst die Lebensnaht geht auf !

__
'

e , F . Mk

ßfATi am Sonntag auf dem großen Weih» i«

sr * üVVlt,i Meffer mit neufilbernem Stiel .
Ech - n Finder eine dem Werthe des Messers gleiche BelohnG
Man bittet um Abgabe bei der Expedition d . Bl . 9011

Verloren
föurbe von der Rheinstraße bis zur Mainzerstraße eine silbern !
CyliNderuhr mit Doppelde -ttl ( auf beiden Seiten gravirh » !

KeÄÄ9io .

"

Verloren
om Montag den 31 . Januar Nachmittags auf dem großen WD
Himer dem Kursaal eine silberne Damenuhr mit Chatt '

Dem Finder eine gute Belohnung bei der Expedits
dieses Blattes . 9059

yss

HL «

ein
Sine ge
'

stlüß-
mit!

Hüs?
A M

Hras
n Bst
neSJ

Get



ExpevMs « r Ä « « Kg « Ue No - M .

f»

s

>- n

Palt

MM

ndEpM

Allen Denjenigen , welche unseren nun in Gott ruhenden

Vater Schwiegervater und Großvater , Adam Schlosser ,

»ur letzten Ruhestätte geleiteten , sagen den herzlichsten Dank

9038 Die tra « er « derr Hinterbliebenen .

;en WA

Mit «

ExpedW
905S

filbttA
avirtj ai

Lrexlil ,
9056

Em schöner Raum , als Werkflätte ober Magazin geeignet , zu ver -

1 miethen Friedrichstraße 35 . 9021

Todes - Anzeige .

Allen Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung ,

daß unsere liebe und gute Mutter , Schwiegermutter und

Großmutter , Elisabethe Margarethe Bel ® , geb .

Botz , nach langem Leiden am 31 . Januar saust dem Herrn

entschlafen ist .

Statt besonderer Anzeige diene zur Nachricht , daß die Be¬

erdigung Donnerstag den 3 . Februar Nachmittags 3 Uhr

vom Sterbehause , Gasthalts zum E « g - l , aus

stattfindet .

Dotzheim , den 1 . Februar 1876 .

9063 Die trauernden Hinterbliebenen .
___

vermiethen .
9010

s möblirte Zimmer
=*

m vermiethm . Näh . in der Buchhandlung von Feller L Gecks .

Ein Landhaus mit Garten an der Mainzerstraße ist ju tiet «

mietbcu . Näheres Wilhelmstraße 44 . _______________
9043

Danksagung .

Für die vielen Beweise von Theilnahme an dem schmerz¬

lichen Verluste unsere ? geliebten Sphnes und Bruders , August

Eichmann , sowie Allen , welche ihn zu seiner Ruhestätre

geleiteten , sagen wir hiermit unseren herzlichsten Dank .

9066 Die trauernden Hinterbliebene « .

Stelle , am liebsten als j
"

stille Person auf 1 . April zu vermiethm . Näh . Parterre .,
9013

Mm Äin .
^

Näheres Moritzstraße 11 . 2 St . h . 9050 s Kleine Schwalb ach er straße 4 ifi em Dachlogis auf gleicher

im heiitzi
in . ifij

ö . ZM

schMl
n ,
ilittn ,
ii.
u hast
SlhMP

richt
"
.

ebr .
!k,

Wg !s, solides Hausmädchen sofort gesucht . Näheres Moritzstraße
d . t8 , Parterre links . 9051

Stellen suchen S
”

Mi « , mehrere tüchtige Hotel - Zintmermädche « , Mäd -

tm allein , mehrere feinere Mädchen , weiche im Kleider -

mKen , Bügel « u . Serbiren bewandert find , zu grötzere «

rindern und als feinere Hausmädchen durch Frau

Birch , 11 Häfnergaste 11 . * 28

fa Wirthschafterin gesucht . Näheres Expedition . 9044

®n Dienstmädchen wird gesucht Michelsberg 3 ; dasselbe kann

sich eintreten .

Emn 1 . März

F . W

ÄchiS
fiel, w

gelohmy
9011

ich ein anständiges , gut empfohlener Mädchen Stelle in einer

SeinenFamilie oder zur Bedienung einer Dame oder eines Herrn .

Wes Michelsberg 30 , Parterre . 9009

6in anständiges Mädchen wird in eine kleine Haushaltung ge -

>ch. Mh . Helenenstraße 2a , Parterre . 9008

Sin Mädchen vom Lande sucht eine Stelle . Eintritt gleich .

W Wersiraße 1
'
6 im 4 . Stock . 9027

ggegte , Mehrere Mädchen , welche kochen können , werden

WM sofort gesucht ; ein Ladenmädchen und mehrere Haus -

Älhw, alle mit guten Zeugnissen versehen , suchen Stellen und

tarn sogleich eintreten . Näh . bei A . Birk , Michelsberg 3 . 9037

Sine Israel . Köchin auf gleich gesucht durch Frau Stern ,

Äungafse 13 , 1 Stiege . __________ _ ____________________
" 76

MT Ein ordentlicher Junge kann in die Lehre treten bei Fr .
r ' kinmetz , Ecke der Adelhaid - und Oranienstraße . 9071

Sn Kappcnmachergehülfe gesucht bei P . H ü b i n g er ,
> .Wsse 14 im Hinterhaus . 9069

MT Ein Man « , 23 Jahre alt (Invalide ) , welcher im

Rechnen und Schreibe « bewandert , sucht baldigst eine leichte
Stelle als Portier , Fabrik - Aufseher oder auf einem

Sitte » « . Näh . durch F . Birck , Häfnergaste 11 . 9057

■ eggte . Ein Schneider sucht Arbeit im Flicken von Herrn '

kleidern ; dieselben werden auch chemisch gereinigt und

Mich besorgt . Näh . Mauritiurplatz 6 , 3 St . h . rechts . 9039

Nn Schlosser - Lehrling wird gesucht . Näh . Exped . 9022
$in junger Mann mit guten Zeugnissen sucht Beschäftigung im

Schtribe« durch A . Birk , Michelsberg 3 . 9037

en. M

logiS. Mi

ist jn »

tzstz-s 1 —w ---- —--------- ,
• 'n auch sucht eine gut empfohlene Küchen °Haushölterin auf

’ fs torucr Stelle durch Frau Börner , Kirchgasse 28 . .

F
j B & äÄtWÄÄ Ei

V 5$ L ordentliches Mädchen für Alles , mit guten Zeugnissen ver - - Parterre -Zrmmer (Wohn - u . Sch ofzimmey auf gleichzu vernnethen .

w c iuS 2ouiftnfira6e 15 1 Treppe hoch 9061 Hermannstraße 3 ist ein heizbares Mansard -Zrmmer an eine

M | ^ owentliches Mädchen sucht eine Stelle , am liebsten als . stille Person auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Parterre . 90L
"T —

T
" £ in Mn Näheres Moritzstraße 11 , 2 St . h . 9050 l Kleine Schwalbacherstraße 4 ist em Dachlogis auf gleich oder

Dienitmädchen , welches in der bürgerlichen Küche und den Haus - j 1 . April zu vermiethen .
o .

ISS(titifen erfahren ist , gesucht . Näheres Langgasse 8 im Laden . 9042 ; Taunusstraße 16 , 3 Treppen hoch lmks 2 Zunmer . Küche rc .

Mk -iL
"

Lin braves Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen . Näh . i an eine ruhige Dame abzugeben . Anzus . v . 11 12 Uhr . 9060
'

" 48 | Obere Webergasse 48 ist ein großes DachlogiS auf 1 . Apnl zu

sin MSdcken welLeS in der Küche sehr erfahren ist und em r vermiethen . .
— =5 wm bW 6au,m » 4m Mort mfu4t . Mh » - S NortWiad - Wellritzstroße 25 , Bel - Etoge , ist em mSbtuki Z ' mmec zo

? lbW ' 6 ' ”
ow

® “ ' “ • KÄ « Wrte 9074

■« . W . « ms . » | » SÄ ’ * • " " • “ We " 6 «
a < E ■ Sü

§
“

2j
i « eiict auf SW ' tÜrtm uo ° wechlel de, »r « I « oler ftrellg » - '

f' kteÄ « rt . ™ . « gg >

Mädchen wird gesucht . Näh . Hirschgraben 16 . 9058 i punkte der Stadt , bestehend aus 2 Zimmern Cabinet und Küche .

Mnctfra » gesucht Hermannstraße 5 , Hinterhaus . 9047 l Offerten unter N . N . 108 bittet man bet der Expedition >- B -

7 : 11 werden sofort 2 Köchinnen für hier und ‘ niederzulegen . -------------- — --- - — :----
--- -------

Gesucni auswärts , 18 bis 20 Mädchen als Mädchen ' Adlerstraße 3 im 2 . Stock rechts ist em möblirtes Zimmer zu

u_. tiiAi eine aut emvfoblene KüLen - Haushölterin auf J vermiethen , am liebsten mit Kost an einen Herrn . UVV »

!. 9065 l Ellenbogengasse 11 , 2 Treppen hoch , iß em freundlich möblirtes

1 Zimmer , mit auch ohne Kost , zu vermiethen . ____
139
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488 Der VorstaR

Darmstadt

Carl Zoilniaiin .9033
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( Geflügelzucht - V ereinJ
Heute Mittwoch de « 2 . Februar Abends 8 W

< * eneraBwersamiiiliiög
               im Vereinsloeal .

Tagesordnung r 1 ) Berichterstattung der Rechnungs -P :R

Commission ;
2 ) Revision der Statuten .

Richt zu übersehen .
Haar - Uhrketten werden reparirt und die neuesten Muster ,

sowie Haarzopfe L Zopf zu 1 Mark 3 Pfg . von ausgefallenen
HE " angefeltigt . Chianons und Locken , Damen -
scheite , und fertige Zöpfe empfehle ich in großer Auswahl .

El
Ph . » oskopb , Friferrr ,00 ^ ^ 3 kleine Kirchgaffe 3 .

Indem ich dem verehrten Publikum mein Geschäft etgebtttfii
empfehlende Erinnerung bringe , erlaube ich mir dar »

aufmerksam zu machen , daß nunmehr Aufträgn
alle , selbst in dis entfernteste « Stadttheile nN
und reell ausgeführt werden können . J

Preiscourants stehen zur Verfügung . — Für die M
und Preiswürdigkeit der Waaren wird garantitt O
alle Artikel , die nicht befriedigen sollten , zurückgcM
men . Conto '

s mit monat - oder vierteljährigerM
lung werden bereitwilligst eröffnet .

Colonial - & Delica -

n
"

« ai . !
,

tessen - Ilandliing ,

wasser . \ Adelhaidstrasse 15a .

I Die Ho ^ ZMOelhandümg von B . L . Trier
,

IO Lrr - wigsftraße 1 ® ,
g empfiehlt ihr sehr reichhaltiges Lazer in allen Arten Möbel ,
I Betten , Spiegel « , Vorhängen L Teppichen zur
| Ausstattung einzelner Ztmmer , sowie ganzer Häuser .
i Aust - äge für kommendes Frühjahr werden sehr zeitig et *

| beten , nm sie richtig ausführen zu können . (294/1 .) 473

Schleuniger Ausverkauf .
Wegen baldiger Abreise wird der Ausverkauf meines Cigarren - ,

Ranch - und Schnupftabak - Lagers , sowie Cigarretten
nur noch kurze Zeit fortgesetzt und

iich nicht leicht wieder die Gelegenheit darbirtcn , nur vor¬
zügliche Waare zu erstaunlich billigen Preisen zu kaufen .

Herrmann Saemann ,'̂ 0 ' 0 Goldgasie 5 , vig -a - vi » der Grabenstraße .

WT
"

Ausverkauf von Glace - Handschuh «

* » 3 - und 4 - knöpfigen , „ 2 ff . 12 kr . jetzt 1 ff 30 r,

n , . "
„ ^

lchivedisch - n Handschuhe von 1 bis 4 Knöpfen 1 ft . bis 1 fl . 24 kr .
8 ' I

„ . Vorzügliche schwarze Glaes - Handschuhe für Herren und Damen empfehle ganz besonders . Cravattenund Damen unter dem Einkaufspreise .

cMI ^ E/rswafferkrÜge per Stück zu 6 Pfg . werden angekaust
Mich lsderg 80 .

__________________ ________ go34
^ in gebrauchbr Schneppkarren mit Kohlenaufsatz und ein

Ziebknrnchen mit Leitern zu verkaufen . Näh . Expedition . 9003
Eine Backstetnfabrik ist zu verpachten . MH . Exp . 8938

Hals - und Brustkranke sollten im Winter
nichts ängstlicher weiden als die kalte Luft , zumal bei Ost - und Nord - Winden . Wenn sie aus warmer in kalte Lust butte :
äntlSn ' $ urib u

.?
b durch Tuch oder Respirator zu schützen . Die meisten Brustkranken thäten besser 2

nach südl chen Gegenden zu reisen , zu Hause zu blerben und sich in ihrer gut zu lüftenden Wohnung ein südliche « Klima bai? e,ne gleichmäßig reine und warme Zimmerlust von 15 bis 16 Gr . R . , sowohl bei Tag als Nacht herzustellen . Jb
HT „ ftiMa,fl1,.UnmSUm ' 6 , nahrhafter Kost und guter Milch ist ihnen auch der Gebrauch eines dM

L J l^ e J / ls zu empfehlen , welches Hals und Lungen anfeuchtet , die Trockenheit und den Hust -nreiz mildert , den Sto
cUf m

Le -beSöffnung wirkt . Als ein solches diätetisches Mittel ist der L . W . Egerö 'L
Fenchelhonig von großem Nutzen . Jeder Hals - und Brustkranke sollte täglich mehrere Theelöffel davon mbmen s° ,
Verlangen danach hat . Der L . W . EgerS '

sche Fenchelhonig , erfunden und sabricirt von L . W . Egers in Breslau , i?
^ Uit « .l ^ UC

.nnJebt P -al^ e
« x ^ n Etiquette mit Faesimile , sowie seine im Glase eingebrannteFirma trägt , worauf leder Käufer sorgfältig achten wolle , um nicht durch die erbärmlichsten Nachpfuschunae «betröge « zu werden . Die Fabrik - Niederlage ist « ur al lei « in Wies badeEd . Weygandt , Kirchgasse 8 , sowie bei M . Zurkuhl , Ellenbogengafse 11 . 1

Restauration Gothmann . ]
______________ Heute Abend : Metzelfuppe . __ J ^ j

Soeben eine große Sendung ikalieuiM
Hühner zur Zucht eingetroffen bei

€ ?. Schneider «, Geflügel -Handlung
9055

___________
Louisenstraße 16 . J |

Eine Dogge ( Männchen ) , ächte Race , ist zu bei taufen .
Mainzerstraße 2 .

' 1U
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8 ins » Akademie ®

Heute Mittwoch Abcns : ‘

_____
Chargesangsklft & se * “ 91

\

Weinekiguerrer ^
»He © orten , stets vorräthig bei

254 Jos . Ulrich , KirÄaoffe 19 . |
"

Lebende Hummern , Astr . - Caviar , Sain » , Aal , ;

Gänsekenlchen , Hasen in ® e!6e , Schwarzwild ,

Galantine von Geflügel , Gänseleber - Pasteten

vm Adert Henry in Straßburg , Fomm . Gänsebrüste ,

Gänseleberwurst , sranz . und engt . Käse , franz . Tafel¬

obst , Malaga - Trauben , kalte und warme I > ejeuners j
unb Soupers , wie einzelne Platten in und außer dem l
Hauke empfiehlt die Delikateffenhandlung von

M . JEisele ^

9045  Wilhelmstraste 24 . ?
'

Frisch eingetroffen :
Braunschw ' eiger Sardellenwurst , t 023

„ Ueberwurst ,
„ Mettwurst ,
„ Zungenwurst ,
, , Cervelatwurst ,
„ Blasenschinken

bei
________

€ \ fäoUmawn, , 15a Adelbaidll -aße 15a .

Täglich frische Engi . & Holst . Austern i
bei M . EiseI6 , Wlhelmstcafe 24 . 904a ,

W
*

Billig z « Verkaufen : i
Z >vei gutnähende Wheeler und Wilson - Nähmaschinen , :

1 feiner Damen » Sammt - Paletst , 1 Wintermantel ,
2 Büchse « und 1 Scheibenstinte , 1 Schalwaage mit >.

Grammgewichten , 2 alte Original - Oelgemälde , ein .

Spiegel mir Goldrahmen , 1 Damen - Cylinder - Uhr ,
'

2 Kerrn - Chlinder - Uhreu Häfnergaste lt , 2 St . h . ;

Sargmagazin Wellritzstraße 9 . ß

Ein rentables , offenes Geschäft
ist unter günstigen Bedingungen mit Inventar zu verkaufen . MH .
in der Expeditwn d . Bl .               __

9068
~

Alte Bilder r Vergilbte Stahlstich ; , Kupferstiches
"

Porträts , so -

toie beschmutzte Oelgemäide werden sorgfältig gereinigt , so daß die -

srlben wie ganz neu erscheinen . Bestellungen werden entgegen eie«

nommen MichelSberg 20 bei F . Matt .
_______________

9053

Zwei gebrauchte , pslnte Bettstellen ( Nußbaum ) mit Feder «

mtcvtze , Haarmatratze und Keil preiswürdig zu v . rkaufin £ ) rGnkn =<

kraße 13 , Parterre rechts . _______________________________
9070

Em Küchcnfchrank mit Glasauff tz und em Kmderfitzwagen
find zu verkaufe Webergaffe 16 , 2 Treppen hoch .

__________
9024

Ein Kanape , 13 . Gew nn äüs der GewervehaUe ^Berloosung ,
ist zu verkaufen Wellritzstroße 9 , 2 . Stock . 9028

Em schwarzer Neufundländer Hund ist zu verkaufen

Michelsberg 3 . ____
9025

^
Em Landauer mit Geschirr UNS 2 elegante Pferde sehr

hreiswürdia zu verkaufen . Näh . Michelsbera 3 im L « den . 9054

>SM schrägsaitlgeS Pianino von Üüni ti Hubert ans

Zürich ist preiswürdi « zu verkaufen Dotzheimrrstraße 8 , 3 . St . 9006

Der Unterzeichnete ist heute aus seiner Stellung bei der Statt :

gewerkschule dohier aus - etreten . Maberling , Archckect .

Strohhul - Wafchen !
Wir ersuchen unsere geehrten Kunden , die zum

Waschers bestimmten Strohhüts gef . einzu¬

senden , um rechtzeitige Ablieferung zu ermöglichen .

NßrmM <Sjr
vorm . tieorg ® Hoeckel ,

9076
__ ___ ________

Webergasse 22 .
_________

Helenenstratze 22 .
'

Heienenstratze 22 .

Karl Kögel , Stuhlmacher ,

empfichlt sein Lager in Stühlen aller Art . __________
475

Agentur
der Bereinigungs - Gesellschaft für Steinkohlenbau

zu Kohlscheid bei Aachen .

Lager am Tauaus - Hahahos .

Magere und Flammkohlm . Förd - r - , gewaschene Würfel - , Ruß »

und Stückkohlen . Sorgfältiüste Separation . Zur Stuben - u d

Küchenfkuern - g , sowie Backofenheizung vorzüglich geeignet .

Bei richtiger Beha . .dlung übctit ^ t diese Kohle jede andere an

Spa -. sam ? 4 , Reinlichkeit und Bequemlichkeit . Ranch - und rußfreie
Verbrennung . — Beste Ziegelkohlen .

Bestellungen — wa - g m und fuhrenweise , m s Verlang - n über

die Stadiwaags — werden zu den billigsten Tagespreisen

enjgegengenammen von den Herren G . Bücher , Wsthelm -

straße 18 , A . itortheuer , Nerostraße 26 , F . A . Müller ,

Wellritzstraße 13 , J . W . Weber , Dtoritzstraße 18 . sowie von

dem Agenten

6975 O * Wenzels Bleichstraße b .

Wirthschasts - Empsehluiig .

Allen meinen Arenaden und Bekannten hiermit die ergebene
Ar -z ize , daß ich die seit langem Jahren vcn Herrn A . Mohr

geführte Wsin - Wirttzschaft mbst Restauration Ecke

der Zeil und Schäfergastei in Frankfurt a . M «

seit dem 1 . Januar übernommen habe und wird es mein elsugstes

Bestreben sein , die mich mit ihrem Besuche beehrenden Wiesbadener

Gäste in jeder Weise zufrieden zu stellen . Zu recht zahlreichem
Besuche ladet ergebenst ein A , Bossong ,

i 8650
' ’

früher im „ Koiseclaal "
zu Sonnenberg .

V iii iiiwmmmmhm Göttinger ÄÄfiSÄ ^ S •

I

Kindermehl ,

118

billigster und bester Ersatz für Muttermilch

von Schuster in Göttingen . I

Dieses Kindermehl ist jetzt die vorzüglichste und billigste
Nahrung für Kinder , welche aus der Saugflasch ? genährt
werden . Preis der Dose 1 Mark 30 Psg .

Zu haben in Wiesbaden : Lade '
schen Hof -

Slpstheke , A . Fratz , A . Schirg , königl . Hoflieferant ,
Fduard Weygandt , Kirchgaffe .

Hai -ptdepot bei Frledr . Schäfer in Darmstadt .

Nne fast noch neue Chaise ( Dogare ) , viersitzig , ist preis «

toütbiq za verkauien . Näh . Exped .___________________________
9004

Harzer Kanarienvögel , vorzügliche Säuger , zu verkaufen j
Webergaffe 14 . 8748 '

Loose
zum Frankfurter Pferde¬
markt a 3 Mk . sind jetzt an¬

gekommen bei 1876
W . Speth , Langgasse 27 .
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Auszug aus der » Civilstaudsregisterr , der
Stadt Wiesbaden .

31 . Januar .

» riJLV ° rC
« % l8 ' $ “ £ ' bcm Weingärtner Heinrich Schuck e. $ *Elisabeth . — Am 26 . Jan ., dem Maurergehilfen Ludwig Wirth e

'
sr »SawbtHe Stfeite Sotoline . — Am 30 . Jan ., dem Taglöhner Emil Asthejw/

oR6»
~ ®m 2Z : Jan ., dem Tazlöhner Philipp Altenhofen e. T . - K28 . Jan ., der Wittwe des am 16 . September 1873 verst . Tünchers© etnj von Niederiosbach , St . Idstein , Catharine , geb . GLttenauer e TMma . - Am 29 . Jan ., dem Schreiner David Ackermann e T N2 ? Jan „ dem Accise -Rufseher Wilhelm Behm e. r . - Am 30 5dem Tagwhner Johann Felde e. S .

mdu "M '
Aufgeboten : Der Bierbrauer Georg Michael Weglehner von

iU ma,n8 ' früher dahier und in Frankfurt a M . wohnh ,Elisabeth Raumer von Eddersheim , S . Hochheim , wohnt , in wQt .
”

w nfW * dbN ' PP Jacob Schottler von
^

Nieder
°

Ingelheim w
ra<l 'Xr TO0̂ n^ ' und Eleonore Huckenbender von Niederen » ,

^ dlbst — Der Secondelieuteuant der Landwehr -Feld .ArtiKrn,und Bade -Jnspector m Schlangenbad Max Armand Georgi , wohnbL .-Schwaloach , und Elisabeth Charlotte Kolb von hier .
“ w

Tsi . cr
re ? ”? 29 . Jan ., der Schuhmachergehilfe Philipp EbriliimDiehl von Wallrabenstkln , A . Idstein , wohnh . dahier , und Magdalene Lim

Eamberg A . Idstein , bisher dahier wohnh . - Am 29 . Jan , der Ä
mann Bernardus Kremer von Almendorf bei Fulda , wohnh dabiw Ä
wohnhast

° ' " ° ®Ilfa6et § Siattin con Königshofen , A . Idstein ? bisher d-hie

SchAreew
in Alpacca und Moirck für Damen und Kinder sind in großer
Auswahl wieder vonäthig bei

B B

— ---- -----------
Chr . Maurer , Langgasse 2 ,

Chemische Wasch - und Garderobc -

Reinigungs - Anstalt
7 gross e/Bnrgstr ässe 7 .

Alle Herren - und Damenkleider , Teppiche , Polster , Pelze rc .werden trocken geremigt und alle Flecken beseiiigf . 5610

Mechsel -« »«rse .
« msterdain 169 25 t>® .
London 203 70 —60 b.
Mailand 74 >/ > P .
Paris 81 15 B . 81 @.
Wien 176 b ® .
Frankfurter Bank -DiSconto 5.
Reichrbank - DiScont » 5 ,

Zu verkaufen ev . zu veruliethen
Billa - Blumenstratze lb . Sogleich beziehbar .

ZKSlich der Emfichtnahme der Villa das Äähire zu ^ fragen
l8rünweg 1 oder Leberöerg 2 .                   13819

Ankauf aller Sorten Zslasibe « Fautbrunnmstrake 5 . 6073
Wvlramstratze 17 Kanape billig zu verkaufen . 8167
Hunde - Ansseher Rossel wohnt Adlerstratze 45 . 460

" " "
tytttuHn/Hraße za . 20542

Zimmermairn '
sche , hier noch nicht existnende

Tuffstein - Grottensteine
in den schönsten und allerliebsten Formationen , zu Park - und Goven -
Anlagen , Grotkn

^ Aguaüm , Fontmnen , Felsenparthien . Beet -,Weg - und Gmb - Emsaffongen , können bezogen werden durch das
technische Bureau Langgaffe 39 , woselbst Dtuster zur Ansichi
aufgelegt ftno .                8929

^ er beste « Zeche )
„ HaferrwLnkel "

, sowie
eelue , KewafcheNs Nußkohlen für Requlir -

Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handluna
von <F . W Friedrichstraße 28 . 20542

unb Mufikalik K empfiehlt zunr Berkau ? und
°- 0 ' '

_______
A . HehelleMher .̂ , Ki

8eld -8o « rse .
Idolen (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . G .10 fl --Stückc . 16 „ 65 Pf .Dukaten . . . . 9 46 - 51 Pf .M Frcs .' Stücke . . 16 I 17 - 21 .
Sovereigns . . . 20 28 — 33 .
J -nperials . . . . 16 , 64 - 69

'

Dollars in Gold . 4 , 16 — 19

ä 65 Pf .
Mr Entleerung der Gruben in Landhäusern ohne Wafferclosets

wird wegen schwieriger An - und Abfuhr der doppelic Betrag d -S
obigen Tarifs in Anrechnung gebracht .

b

gür Entleerung der Gruben in Häusern mit Closeteimichtuna
? ? berechnet , indem die Besuhrteu
für Abfuhr der werthloseu Stoffe aus diesen
Gruben entsprechende Vergütung erhalten .

Bestellungen beliebe man in den an den Häusern Mriedrick -
stratze 6 und Wellritzstratze 12 angebrachten Briefkesün
^ " Lulegm oder der dem Geschäftsführer , Herrn Chr . Badior ,
Wellritzstratze 12 , persönlich zu machen . 382

--------- ----- ... _________ WtesbAVKner Lagblarz .

RctchaffortirteS Mustkalien Lager und

Lcihinstitut , Pianofotte - Lager
^un Verkaufen und Vermieden .
-- 85 W . Wagneg , Zanggaffe 9 , zunächst der Post .

Pia « v , Jilstrumknte aller Art

9m 29 . So » ., der unverehel . Privatmann Carl IM
os

"^ 0 S^ ot " ^ e’ 2au6 « 6lWofe §etnt im Sroßherz . Baden , alt 823
« wiS g . to,S S '

3a
*feMT ' -

_______
Meteorologische Beobachtungen der 8tntion wiesbaven .

Die DüngerauSfuhrgescllschast dahier
empfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben ohne Waffer -
closets in hiesiger Stadt (die Landhäuser ausgenommen ) zu fol¬
genden vom 1 . Decemoer d . Js . an festgesetzten Preisen :

SR. Pf . M . Pf M

\ J 2 20 2 Faß a 1 70 3 Faß a 1

Tages - Kalender .Kermanente Kunst -AuBetlung ( Eingang südliche Eolonnade ) täglich miu ugr an geöffnet .
. Heute Mittwoch den 2 . Februar .

Äwchrrr -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .
Nachmittag « 4 Uhr : Soncert . Abends 8 Uhr:Earnevals ' Concert .

^ °r - in fiir N - turKunde . Abends 6 Uhr im MussumSsaale : Vortrag d-i

Java "
06etI *$mä Keselschap auS Batavia über „Land und Leute een

KSalien -ilprfin . Abends 7 -/ - Uhr : Gesammtprobe .
,abenA8 Hbr : Generalversammlung im VereinSIolale

Sewerblrche Abendschule . Abend « von 8 — 10 Uhr : Unterricht
Kaufmännischer Verein . Abends 8 Uhr -e Buchhaltung
Kmgarademie . Abends 8 Uhr : Lhorgesangsclafse .
^

" ^? Skrlust " . Abends 81/ « Uhr : Probe im Bereinslokale .
Königliche Lchauspiele . 26 . Vorstellung . (84 . Vorstellung im Abonnement .)

„Ultimo . Lustspiel rn 5 Aufzügen von G , v , Moser .

_ NaffaniMe Gtssttbabn .
ads . Abfahrt : 6.f — 8 . — 9 . 13 .*f — 11 . 1O.*| - 11. 50.

R w
+ (H * Mainz ) . - 5 . 8O.*f - 6 . 3O.f - 7. 16,‘

8 . 55 . — 10 . 3 (SW Mainz ).
Zukunft : 7 . 43 . - 9 . 12 .» - lO . SS .f - 11 . 35 .» - l . l .f - 3. 6.’

“ 418L ~ 5 ‘ 7 ? t ~ 0 26 (von Mainz ) . - 7. 6.f

Ah fährt : 7 . 40 . - 8 . 56 .» - 11 . 22 . - 2 . 58 . - 4. 55.
8 . 20 (b,S Rudesheim ) .

7 43 * •- g7 - J5 8̂0R RüdeSheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 6. $8,
* Schnellzüge . — f Berbintmug nach und von Soden .

1876 . 31 . Januar . 6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Rachm .

10 Uhr
Abends .

TäglichkS
Rtttkl .

Barometer ») ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .

339,72
— 7,0

339,51
— Z 2

339,29
- 5,0

1 18

339,60
- 5,06

1,23
97,86

Dunstspannunz ( Par . Lin .) 1,03 1,49Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 100 100 93
'
6

Windrichtung u . Windstärke S .O .
schwach .

S .O .
schwach .

S .O .
schwach .

Allgemeine Himmelsansicht dicht . Neb .
bedeckt .
Nebel dicht . Neb . —

Regenmenge pro Qm par . $ 6.**) Die Barometeranaaben Inb auf 0 Grad R . r «ducirt .
-
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? Semeinderathssitzung vom 31 . Januar . Der Vorstand de «
Wendel

' schen Gesangverein » ersucht den Gemeinderath um Heber -
igffnng der Aula der höheren Bürgerschule zum Zwecke der Abhaltung von
K-IavgSProben . Wie in dem Gesuche au «gefllhrt ist , befaßt sich der Verein
iiiSschließlichmit der Pflege der älteren Kirchenmusik . Da » Curatorium hat
M mit allen gegen eine Stimme der Lonsequen « wegen dagegen auSge .
lvrochen, und während in der heutigen Sitzung de» Gemeinderaths die Herren
ßi . Pagenstecher und Architekt Mecklenburg für das Gesuch plaidiren ,
Wichn sich der Herr Oberbürgermeister Lanz , Herr Rocker und Herr
vr . Berlö dem Antrag de « Luratorium « an . Der Gemeinderath bedauert ,
auf das Ansuchen nicht eingehen zu können . - Das Gesuch de« Herrn Rentner
Dernin um Fortsetzung de » Trottoir « und der Beleuchtung der alten sehr
gangbaren Kapellenstraße bi « zum Waldsaum wird dem Herrn Direcior
Sinter zum Bericht über die dortigen Verhältnisse vorgelegt . — Der
(hmfireiter , Herr Lourdy , erklärt in einer Eingabe an den Gemeinde -
ratb, daß er den ihm in der oberen Rheinstraße in Aussicht gestellten
Platz nicht benutzen könne , da derselbe für ihn viel zu klein sei , er -
sacht vielmehr , daß ihm ein Platz an dem Rondel an der englischen
Kirchezur Verfügung gestellt werden möge und erbietet sich eine ihm zu
^ stimmende beliebige Eaution zu leisten . Für den Fall , daß durch die An -
läge selbst Unzuträglichkeiten nicht entstehen , hat der Gemeindevorstand
gegen das Gesuch nichts einzuwenden . Der Unternehmer beabsichtigt im
Monat April oder Mai d . I . dahier Vorstellungen zu geben . — Herr Kauf¬
mann Peter Enders beabsichtigt sein an der Ecke des Michelsberg » und
der Schwalbacherstraße bestehendes Wohnhaus um einen Stock zu erhöhen
im Trottoir einen Kellerschacht anzulegen , unter Wegfall der auf dem
Michelsbergvorspringenden Treppcntritte . Hiergegen wird nichts zu erinnern
gefunden. — In gleicher Weise wird das Gesuch des Herrn Gärtner F . L .
Dambmann im Wellritzthal , betreffend Anbau an fein im District „ lieber -
foben* bestehende » Gebäude , willfährig begutachtet . — Gegen das Gesuch
dei Herrn Philipp Emmel um Einfriedigung feines an der Sommer -
Paße belesenen Grundstücks durch eine Mauer wird ebenfalls nichts er¬
innert. - Herr Adolph Wild beabsichtigt aus einem bestehenden Schuppen
«ns dem der Wittwe Cron gehörigen Grundstück in der unteren Rhein -
Paße eine Wohnung zu errichten . Auch dieses Gesuch wird genehmigt ;
deigleichendasjenige des Herrn Heuzeroth um Erlaubniß zur

'
Errichtung

eines Ladens an seinem Hause in der Burgstraße . — Der Herr Stadtbau¬
mister Schultz legt sodann einen Specialbebauungsplan über das Terrain
•» der verlängerten Nicolasstraße vor und beschließt der Gemeinderath , indem
re sich damit einverstanden erklärt , vorerst die sämmtlichen Interessenten
hmuber zu hören . — Frau von Tschertkow , Frau von Am -mon , Herrvon Luck und Herr C . Roth haben eine Eingabe an den Gemeinderath
zmchtet, worin dieselben vortragen , daß sie mittelfl einer Zuschrift des
HkM! Oberbürgermeisters vom 13 . December v . I . davon benachrichtigtmorden seien , daß die Ausführung des Canals im Nerothalweg bis zum
Srnbmeg m Aussicht genommen , daß ober eine Weiterführung dieses Canals
»orerst nicht möglich fei . Soviel ihnen bekannt , sei die Anlage dieses Canal «
m einer Tiefe von 8 Meter projectirt . Dieses scheint den Gesuchstellern
Acht nothwendig zu sein . Wenn darauf Rücksicht genommen werden solle ,
v t at " 1) ker anderen Seite des Rerothalwegks gebaut werde , auchdteseHäuser rhr Abwaffer in den projectirten Canal leiten könnten , so
Aten sie dararff Hinweisen , daß für diese Häuser das » achbeit des die
M«se durchziehenden Baches der natürlichste und billigste Canal sein»erbe. Dem Beschluß der Bau Commission gemäß , soll den Antrag -

erwidert werden , daß auf eine geringere Tieferlegung des Canald «m Hinblick auf die andere Seite der Straße und die demnächst etwa°m zu erbauenden Häuser nicht eingegangen werden könne und daß im
SCn . mVen Gesuchstellern nur auf Grundlage der vom Gemeinderathe
Mstellten Vertragsbedingungen eine Vereinbarung getroffen werden könne .
Ach würden die Gefuchsteller die Kosten für da « vormals Blnm '

sche Grund -
M vorlegen und diejenigen für die Einmündung des Grubweg « zu tragen
CiBewohner der Jahnstraße , Herr Simon , trägt vor , daß er*m 3uli v. I . die Kosten für Straßen - und Canalbau mit 1050 Mk .®° B nun demnächst fein neu gebaute » Hau » bezogen werden solle

ch beJ ^ Emeinderath möge veranlassen , daß die Straße gestückt und
Jte9 erde . Es soll dem Petenten anheim gegeben werden , eine Ver -

ü,brl8etl Interessenten in dieser Straße zu erzielen und« dieselben sich erbieten , für die Kosten derselben auszukommen , so soll
,

'
„ 5 ,

a « ett begonnen werden . - Es gelangt sodann ein Schreiben des
lfliin .blf $ en Verband » zur Kenutuiß de » Gemeinderaths ,« ersterer Mittheilt , daß er demnächst der hiesigen Feuerwehr resp . dem

L ^ Brand -Director Scheurer eine Prämie von 600 Mark zum Zwecke

lAthffme Sitzung )
" " " Feuerlöschgeiäthschasten zukommen lassen werde ' ) .

r ß e r 4 vom 1. Febr . Für heute sind zwei Anklagen wegen
mndenfätschung verzeichnet . Nachdem der frühere Steuerempfänger Sch lei dt

Ät8 ro<3en verschiedener Defecte in Untersuchung gezogen und be-
-
N>ar , wurde H , Spengler , dermalen zu Frankfurt , mit der

i(? Tn8 dieser Stelle beauftragt . Als derselbe am 3 . December 1874 in
WiffinunB be8 Bürgermeisters zu Beuerbach mit der Steuererhebung
Bj , J . 9,

*®ar , wurde ihm nach Beendigung derselben von dem Landmann
st . ,™?«. .

ad & nns Beuerbach ein Steuerzettel vorgezeigt , auf welchem
von 12 Sgr . 6 Pf ., als am 16 . September bezahlt , von

tairfJ ^nittirt war . Spengler frug den Labach , wer das geschrieben , worauf
erwiederte : Schleidt habe quittirt . Außerdem war dieser Posten

' ) Ist bereits geschehen .

auch nicht im Eoniobuch der Gemeinde Beuerbach als bezahlt eingetragen
und so wurde von dem Steuerempfänger Spengler der zuständigen
Behörde Anzeige hiervon erstattet . . Derselbe Zeuge bekundet noch weiter ,daß ihm aus der Dienstsührung seines Vorgängers bekannt sei , daß
zwar viele Beträge nicht gebucht , d. h . daß Betröge bezahlt , solche aber
Nicht eingetragen , und wieder , daß solche gebucht , aber eine Quittung
Nicht ertheilt war , daß ihm aber nur der eine Fall vorgekommen sei wo
eine Fälschung der Unterschrift de » früheren Steuerempfänger » Schleidt zuentdecken gewesen wäre . Der aus dem Gefäugniß vorgefiihrte Zeuge Schleidt
gibt zu vernehmen , daß er den fragt Eintrag vom 16 . September , sowie
feine Unterschrift nicht geschrieben habe . Er habe zur Zeit der gegen ihn
geführten Untersuchung alle Quittungen , auch die nicht von ihm gebuchten ,
welche von ihm ausgestellt worden seien , al « von ihm herrührend anerkannt
Wenn auch , wie e» häufig vorgekommen , bezahlte Beträge nicht von ihm ge-
bucht worden seien , fo müsse mindesten » eine von ihm selbst gefertigte
Quittung vorhanden sein . Die Herren Sachverständige » geben ihr Gut¬
achten dahin ab , daß der Eintrag vom 16 . September nicht von der¬
selben Hand geschrieben sei, als diejenige vorher qnittirter Beträge , Lage
und Stellung der Schrift , sowie die einzelnen Buchstaben selbst seien wesent¬
lich von einander verschieden . Der Angeklagte kam später zu dem © teuer «
empfanget und erklärte sich bereit , zu zahlen , da er , wie er angab , doch
nicht den Verdacht der Fälschung auf sich lenken wolle . Er ist im Besitz
von 12,000 Mark Vermögen , von gutem Ruf und wird in dem Plaidoyer
des Vertheidigers , Herrn von Eck , in Bezug auf die VermögenSverhiiltnisse
bestritten , daß der Angeklagte die Quittung fälschlich angefertigt und daß in
keiner Weise erwiesen , daß derselbe nicht den Steuerbetrag von 12V , Sgr
bezahlt habe . Rach dem Berdict der Geschworenen ivird der Angeklagte
unter Annahme mildernder Umstände des Verbrechens der Urkunden¬
fälschung für schuldig erachtet und verurtheilt ihn der Gerichtshof zu einer
Gefönguißstrafe von drei Monaten und in die Kosten be « Verfahrens . —
Die zweite Anklage wegen Uikundenfälschung und Betrugs ist gegen die
kdjährige Pauline Klamberg aus Wied -Selters , dermalen zu Hanau
wohnhaft , gerichtet . Dieselbe hatte früher hier bei Madame Scheuten ge¬bient und lernte daselbst einen Herrn kennen , der ihr versprach , sie zu
heirathen . Der Letztere veranlaßte das Mädchen , eine selbstständige Wohnung
zu nehmen . Am 22 . November v . I . kam nun die Pauline Klamberg in
die Wohnung der Frau Wittwe Fröhlich in der Taunusstraße und traf
dort deren Tochter , der sie sagte , sie beabsichtige für ihre Eitern , welche
auf einer Reise nach Holland begriffen , ein Logis von 4 Zimmern zu miethen ,wolle aber vorläufig nur zwei Zimmer für sich miethen . Der Vertrag wurde
dahin abgeschlossen , daß die Mietherin monatlich 13 Thaler zahle , daß ihr
aber ein Teppich , das ganze Zimmer durchgehend , gelegt werden solle , und
hiermit entfernte sie sich. Am andern Morgen erhielt Frau Fröhlich durch
die Post einen Brief , datirt Wiesbaden , den 23 . November 1875 , folgenden
Inhalts : Liebe Frau Fröhlich ! Ich werde die Zimmers miethen ; ein
Bett im Schlafzimmer Hobe ich anzutreffen , einen Teppich werde ich
auch bekommen . Der Brief war unterschrieben : Pauline Micheau
be Spurgoi . An - 24 . November kam die Klamberg mit einem Koffer
in einer Droschke angefahren , frug sofort , ob der Brief angekommen
sei und nahm die zwei gemietheien Zimmer in Besitz . Sie gab bann
an , wenn ihre Eltern hierherkämen , würden dieselben im «Nassauer
Hof " speisen , sie möge aber ihre Kost im Hause nehmen , und da ihr von
Frau Fröhlich gesagt wurde , daß sie nur eine einfache . Kost führe , erwiderte
die Klamberg , sie wolle keine Suppe , nehme schon mit Blumenkohl , Rosen¬
kohl und Fleisch vorlieb , Morgens und Abends Thee und etwas Fleisch .
Im Lause des Gesprächs gab sie nun noch weiter an , es sei ihr auf der
Reffe von Straßburg hierher ein Koffer abhanden gekommen , ihre Eltern
hätten große Besitzungen vor Paris , ihr Bruder fei Capltain ; und auf die
Frage , wie es komme , daß sie als Französin so gut deutsch spreche , sagte die
Klamberg , sie habe einen deutschen Hauslehrer gehabt . Als sie etwa 8 Tage
wohnte , wurde eine Stickerei abgegeben für Pauline Klamberg . Nachdem sie
etwa 14 Tage bei Frau Fröhlich gewohnt und eine Schuld von etwa 10 Thlr . cou -
trabirt hatte , wurde die Vermietherin unruhig . Die Angeklagte ist die Tochter des
Gefangenen -Jnspector « Klamberg und hat früher als Dienstmagd gebient , aber
ohne Wissen ihrer Eltern den Dienst verlaffen . Bei ihrem Austritt war sie
im Besitz von 16 Thlr ., für welche sich die Klamberg einen Schlafrock kaufte ,
noch weitere 3 Thlr . will sie von ihrem angeblichen Liebhaber erhalten haben .
Nachdem schon die Anzeige bei Gericht gemacht war , wurde der schuldige
Betrag au die Frau Fröhlich entrichtet . Der Herr Staatsanwalt beantragt
jedoch die Annahme mildernder Umstände mit Rücksicht auf ihr jugendliche »
Aller . Der Verlheidiger , Herr Rechtsanwalt Scholz , will nicht zugebeu ,
daß die Angeklagte das Schriftstück , den an Frau Fröhlich gerichteten Brief ,
zum Zwecke der Täuschung angefertigt . Der Brief fei nur eine Bestätigung
des mündlich abgeschlossenen Vertrags . Es wird von der Vertheidigung die
Annahme mildernder Umstände beantragt , weil die Angeklagte so zu sagen
in ihrem jugendlichen Alter in die Falle gegangen und daß sie die Trag -
weite ihrer That gewiß nicht vorausgesehen habe . Die Herren Geschworenen
verneinen die beiden Schuldfragen und erfolgte hierauf Freisprechung der
Angeklagten . Der gegen sie erlassene Haftbefehl wurde sofort aufgehoben .

x Seit einigen Tagen ist eine Sammlung von Arbeiten der hiesigen
Mädchen -Zeichnenschule in dem hinteren Raume des Kunstvereins zur Aus¬
stellung gebracht . Wir erlauben uns auf die Leistungen dieser Anstalt , welche
erst seit einem Jahre besteht und auf besonderen Wunsch Ihrer Kaiser !
Hoheit der Frau Kronprinzessin durch den Vorstand des hiesigen Gewerbe -
vereinS ins Leben gerufen worden ist , die Besucher des Kunstmuseums auf¬
merksam zu machen . Die Anstalt bezweckt , durch einen tüchtig geleiteten
Zeichenunterricht , unter Verwendung mustergiltiger Vorlagen und Modelle ,



Wiesdadeos «

den Sinn für guten Geschmack in Form und Farben auch bei dem weiblichen
Geschlechte zu pflegen und so in der natürlichsten Meise in der Häuslichkeit
zum Ausdruck und zur Geltung zu Etingen . Die ausgestellten Arbeiten
zeichnen sich durch Fleiß , Sorgfalt und Verstäribniß aus , ganz besonders
können wir dieses von der reichen Auswahl Ornamentenzeichnungen , welche
nach Modellen von Professor Krumbholz in Dresden und den Gyps -
abgüssen des Berliner Kewerbemuseums ausgeführt sind , berichten ; nur bei
den Köpfen und Masken wünschten wir eine entschiedenere und kräftigere
Behandlung von Licht und Schotten in Anwendung gebracht zu sehen Vorge¬
schrittenen Schülerinnen wird Unterricht im Aquarell » und Oelmalen ertheilt .
und ist der Vorstand benüht , diesen Zweig nach Kräften zu pflegen . Auch die
Holzmalerei ist vertreten und es sollen , wie uns mitgetheiit wird , die schönsten
Arbeiten dieser Branche , von Schülerinnen zu Geschenken angefertigt , leider
der Ausstellung entzogen worden sein . Wir wollen uns jeder weiteren Be¬
sprechung dieser Leistungen entziehen , indem wir deren Besichtigung als die
beste Fürsprecherin empfehlen .

? Die hiesige Feuerwehr hielt am Montag Abend im „Deutschen
Hofe " unter dem Vorsitz ihres Direetors , Herrn Sch eurer, '

, ihre zweite ge¬
sellige und zugleich belehrende Versammlung . Von dem Vorsitzenden wurde ;u -
nächst über die Thätigkeit der Feuerwehr int verflossenen Jahre Bericht erstattet .
Hiernach ist von zehn angemeldeten Bränden die Feuerwehr in fünf Fällen
alarmirtworden . Herr F . Strasburger trug darauf einen Bericht vor über
die Gefährlichkeit , zugleich aber auch die übertriebene Aengstlichkeit beim Gebrauch
des Petroleums . Hierbei wurde auf die nöthigen Vorsichtsmatzregeln aufmerksam

'
gemacht , insbesondere ersucht , zu vermeiden , Lampen bei Licht zu füllen ,
ebenso brennenden Lampen kein Petroleum zuzugießen , auch die Reinhaltung
der Dochte zu veranlassen . Schließlich machte Redner darauf aufmerksam ,
daß Brände durch verschüttetes Petroleum leicht durch Aufwerfen von Tep¬
pichen , Lumpen rc . erstickt werden könnten und daß beim Brand von Kleidern
das sicherste Rettunzsmittel sei, ein in der Rühe befindliches Belt zu benutzen
und sich zuzudecken .

'
Die Feuerwehrleute wurden sodann ermahnt , in ihren

resp . Kreisen dahin zu wirken , daß dem Unfug durch Wegwerfen von
brennenden Streichhölzchen ober Cigarren gesteuert werde . Hierauf kam ein
Vortrag des Herrn Jung in München zur Verlesung über Alarmirirng ,
Auffahrt und Aufstellung der Feuerwehr auf der Brandstätte . Zum Schluffe
wurde die Versammlung noch darauf aufmerksam gemacht , daß im Lause
d . MtS . noch ein weiterer Vortrag gehalten werde , in welchem die Lösch¬
apparate deS hiesigen Theaters besprochen werden sollen .

? Vorgestern Abend ereignete sich wieder in einem Hanse in der Göthestraße
ein recht beklagenSwerther Fall . Das Dienstmädchen einer dort wohnenden Herr¬
schaft saß , mit einem Kinde auf dem Schooße , an einem Tisch , auf welchem eine
brennende Petroleumlampe stand . Durch irgend welchen Zufall kam es , daß ein
anderes Kind , welche « ebenfalls bei der Mütter am Tische saß , die Lampe um¬
warf und sofort ergriff das Feuer die Kleider des Mädchens , das vor Schrecken
und Bestürzung nach bet Küche eilte , gleich aber roieber zurück kam , weil sie
das Feuer nicht löschen konnte . Zum großen Glück kam in bemselben Augen¬
blicke der Herr bes Hauses hinzu , unb wäre sicherlich bas Mäbchen vollständig
verbrannt,

"
wenn derselbe nicht durch Umwersen von Decken und Bettzeug

das Feuer auszulöschen vermocht hätte . Leider ist das Frauenzimmer
an Kopf , Gesicht, Brust und Armen derart verbrannt , daß sie unter
den gräßlichsten Schmerzen nach dem Hospital verbracht werden mußte .
Das Kind , welches sie auf dem Schooße hielt , ist ebenfalls im Gesicht
beschädigt. Die wiederholten Unzlücksfälle dieser Art veranlassen uns ,
das Publikum daraus aufmerksam zu machen , daß man vermeiden möge ,
den brennenden Petroleumlampen eine oder selbst mehrere Ttschdecken als
Unterlagen zu geben und sind namentlich da , wo Kinder verkehren , Hänge¬
lampen anzubringen .

? Der vorgestern in der Rheinstraße von einem Baum gefallene Arbeiter

ist in Folge einer Gehirnerschütterung gestern gestorben .

95,656 , 99,033 , 101,592 je 50 fl .
* Gestern waren es 25 Jahre , seit Herr Postdirector Hoffman « die

-Leitung der hiesigen Postanstalt übernommen .
— Die Ziehung der 2 . Claffe 153 . Königlich Preußischer Classen -Lott»«

wird am 8 . Februar d . I . Morgens 8 Uhr im Ziehungssaale des Lamm '

gebäudes ihren Anfang nehmen .
'

Die Erneuerungsloose , sowie die Freuoop
zu dieser (Klaffe sind nach den §§ . 5 , 6 und 13 des Loiterieplanes um»

Vorlegung der bezüglichen Loose aus der 1. Claffe bis zum 4 . Februar a.»

längen , unangenehm ist . Diese sorglosen Leute , die ohne Conto wirthschaslk,
Uhlen sich leicht berufen , dem auch im Kleinen gewissenhaften Beamten uug
einer Orduungsfähigkeit die Nachrede bes äußerlichen Formalismus ;6

machen . Recht , lehr recht : den inhaltslosen Formalismus soll man geif̂ n
wo er nicht hingehört . Aber , wenn nur das unbedingt nothwendige SM
von Zucht und Ordnung der Geschäftsführung dazu angewandt wird , um
das Geschäft selbst , in meinem Fall also den Schulbetrieb , nicht Roth leider
zu kaffen , dann sollen die Sorglosen fein still schweigen . Sie sollen aut,
nicht spotten über eine , nicht zum Spaß , sondern mit einem Uebermaß aa
Mühe aus der Unordnung heraus gearbeitete und übersichtlich gewordene
Registratur . Daß ich dem inneren Schnlbetriebe hier mit warmem
unb suchendem Verstände nachgegangen bin , werde ich noch ein wenig b(.
weisen ; zunächst jedoch möchte ich schlicht und einfach behaupten : Zucht i;c?
Ordnung that Roth in der Verwaltung , die ich übernahm . Es kam, mni
einmal nicht ordentlich Rechenschast gegeben werden , wenn von den wichtigsten
Berichten nicht Abschriften behalten sind . Man kann nun einmal Schul-
inventare , Lehrmittelapparate , Bibliotheken und dergleichen weder reporirer
noch vervollständigen , wenn man sie weder selbst ansieht noch darüber Au-
träge erhält . Man kann auch nicht rechtzeitig Schulräume beschaffen , wem i»e
Bedürsnißfrage nicht rechtzeitig gebucht und auf die Tagesordnung gehtz:
wird . Wenn man bei einem Personal von etwa 70 Köpfen die Person« ,
arten nicht in Ordnung hält , kann es allerdings leicht vorkommen , daß eine
Anzahl von Leuten nicht weiß , ob ihnen Stellen von 4000 oder von 3000 Werk
zukommen , ob sie pensionsberechtigt sind ober nicht . Man kann ja freilich
Schulrechnungen aus bem Jahre 20 im Jahre 23 noch bezahlen lassen
inbeffen wenn man etwas von Etatsaufstellungen unb Rechnungslegung ver¬
steht , so wird man solche geniale Uebertragungen lieber vermeiden und jedem
Jahre seine eigene Plage lassen . Doch ich will nicht das Selbstverständliche ver¬
ständlich machen , sondern nur noch erwähnen , baß - allerdings in die kurze
Zeit meiner Amtsführung außergewöhnliche Aufgaben der bloßen Berirütmz
gefallen sind . Zunächst überkam ich in der ersten Schuldeputations -Sitzmg,
der ich beiwohnte , am 22 . August 1874 , die Eingabe des Wiesbadener
Lehrervereins vom 3k . Juli 1874 , worin um die Gewährung einer Wohmmgs-
vergütung petitionirt wurde , lieber diese Eingabe hatten Aerhandlunzen
noch nicht stattgefunden , wie kürzlich in erheuchelter Sicherheit behaucht
worden ist . -- Reben der Revision der Gehaltsordnung für die städtisch-n
Lehrer liefen die Verhandlungen über das (Kuratorium der Höheren Bürger¬
schule her , dir ein gut Stück Wegs durch mich geführt worden sind. Sie
schwierigen Vorbereitungen auf die erwarteten neuen Schulbauten wie die
mannigfachen Unterhandlungen behufs der Beschaffung von fehlenden IW
richtsräumen für 1876 und die dringend nothwendigen Arbeiten zur Her¬
stellung eines annähernd genügenden Budgets für die Schulverwaltung im
Jahre 1876 haben mich überdies nicht ganz wenig in Anspruch genommen.
Daß ich diesen allerdings mehr äußeren Angelegenheiten der Schulmrwaltmz
mit Hingebung gefolgt bin , abgesehen von den laufenden Geschäften 1«
Berichterstattung,

'
des

'
Listenwesens und anderen Kleinigkeiten , die in einem

geordneten Bureau so zu sagen von selbst laufen , wird mir Niemand zum
Vorwurf machen , wenn ich dabei höhere Pflichten nicht vernachlässigt hate.
Diese höheren Pflichten find nun die Einwirkungen auf den inneren Schul-
betrieb . In dieser Beziehung mache ich zunächst geltend , daß in den städtischen
Volksschulen nebst der Höheren Töchterschule mit 68 Uv terrichtsräumen di!

Frühjahrsprüf ungen im Jahre 1875 ordnungsmäßig abgehalten worden ftnb-

unb zwar als nichtöffentliche Revisionen . Abgesehen wurde nur toi der
Selecta unb ber Seminarclaffe der Höheren Töchterschule . Diese Liessen
wie fast alle 66 Claffen außerdem wurden sonst van mir bei anderen @e-

lezenheiten , theilweise wiederholt , besucht . Desgleichen habe ich sämmlliche
Privotschulen im Herbst 1875 , nach Gebot der Umstande mit derselben Ärg -

falt , revidiri , abgesehen von verschiedenen wiederholten Besuchen in ein^ nen.
Wie weit ich in einzelnen Claffen ober bei einzelnen Lehrern vermocht Hai,,
während meiner Revisionen einen Einfluß auf die pädagogische Thäti -keit j«
üben , dürfte wohl nicht in ein Exempel zu bringen sein . Inbeffen kann ein

solcher Einfluß auf tote Unter richtegestaltung in den städtischen Volksschule«

sehr wohl nachgewiefen werben . -- Trotz dieser Thatfachm , um die sichfremch
die Schuldeputationsmitglieber recht wenig gekümmert haben , wurde mit

kürzlich die Aeußerung entgegengehalten : „Wie wenig Sie auf den inneren

Schulbetrieb bedacht sind , zeigt ja der Verwaltungsbericht für 1874 , rnom
Sie nur auf die äußere Seite des Schulwesens Gewicht legen / Allerdwp
— ein Bericht über die Schulverwaltung ist kein Bericht über den inneren

Schulbetrieb . Das muß man aber bedenken , wenn man VerwaltungSbenchN
Iritifirt . (Fortsetzung folgt )

* Bei der gestern begonnenen Ziehung der Rass . fl . 25 .-Loose fielen Ml
die nachstehenden Wummern die beigesetzten Gewinne : Aus Wo. MM
2000 fl ., auf No . 86,196 400 fl , auf

'
No . 37,273 , 47,090 , 48,323 , 65,46',

78,070 je 60 fl ., auf No . 90 , 6677 , 12,823 , 14,520 , 17,039 , 23,375 , 40»

43,528 , 50,699 , 63,601 , 66,859 , 80,367 , 87,657 , 88,965 , 90,647 , 93,768,

* ( Denkschrift bei Herrn Schulinspeetors Dr . Kuhn an den
Gemeinderath , seine Amtsführung betr . — Fortsetzung .) Die
Denkschrift geht sodann über zur Schulpflege und Schulverwaltung und sagt
darüber u . A . : Nachdem eine gegen meine Person gerichtete Partei syste¬
matisch die Verunglimpfung aller meiner Maßnahmen auf dem Wege der

Presse und der gesellschaftlichen Unterhaltung betrieben hat , ist manchen , theü -

weise sogar maßgebenderen Personen die Ansicht beigebracht worden , meine

Thätigkeit sei mehr auf das Aeußere der Schulverwaltung al « auf die Pflege
des inneren Schulbetriebes gerichtet . Diesem Vorwurf , der gegenüber einem

technischen Referenten für das Schulwesen einer bedeutenden Stadt als Waffe
trefflich gebraucht werden kann , halte ich Folgendes entgegen . Mein klares

Bewußtsein von den mir obliegenden Amtspflichten hat mir jeder Zeit die

Ausgabe eingeschärft , das erste Augenmerk unb die wärmste Fürsorge dem
inneren Ausbau des Schulwesen « , der Hebung einer humanen Erziehung ,
einer von sittlichem Ernste getragenen Disciplin und der Ausbildung eines

erfolgreichen Unterrichts zuzuwenden . Jedoch nach meiner Instruction und

nach Lage der Verwaltungsverhältnisse der Stadt Wiesbaden überhaupt ist
meine andere Hauptpflicht die Bearbeitung aller da « Aeußere im Schul¬
wesen betreffenden Angelegenheiten . Nun kann ich es nur meiner zähen
Constitution und der im Verwaltungsvrganismus der Stadt Berlin ge¬
sammelten Erfahrung und Geschicklichkeit bauten , wenn ich — mehr als

mancher evmmiffarischer Schulinspector - verstehe unb vermag , eine prompte ,
nach festen Plänen eingerichtete Geschäftsführung , bei ber die unbearbeiteten

Sftefle sich nicht anhäufen , zu handhaben . Es gibt immer Leute , denen die Vorlegung ter bezüglichen Loose aus ber 1. Classe
cotrecte Gefchäftssührnng , besonder « auch die Buchung von Ab - und Zu - « Abends 6 Uhr bei Verlust bes Anrechts einzulösen ._________ .
■

Druck unb Verlag der L. Schellenberg
'
schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwonlich : I . Gretß in Wiesbaden .

( Hierbei 1 Beilage . )



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt »

M Mittwoch den L . Februar 187 « ,

Bekanntmachung .

Alle biejenigcn Inhaber des Eisernen Kreuzes aus dem Feldzüge
1870/71 , denen das ihnen zustehend - Besitzzeugniß bis jetzt nicht
«usgebändigt worden ist, weil ihr Aufenthalt nicht hat ermittelt

» eiben können , werden hierdurch aufgefordert , sich mit Angabe ihres
früheren VerhältnifleS , in welchem sie das Eifeme Kreuz erworben

haben , und ihres gegenwärtigen Wohnorts bei dem betreffenden
Landwehr- Bezirks - Commando unverzüglich mündlich oder schriftlich
tu melden .

Berlin , den 10 . Januar 1876 .

König ! . General - Ordeus - Commisfio « .

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht . Die König ! . Polizei - Direction .

Wiesbaden , 28 . Januar 1876 . v . Strauß .

Curhaus zu Wiesbaden .

Montag den 7 . Februar Abends 8 Uhr :

Siebente öffentliche Vorlesung
im grossen Saale des Curhauses .

Herr Prof . Dr . 0 . Funke aus Freiburg i . B .
Thema : „ lieber den sechsten Sinn “ .

Eintritts - Preise : Reservirter Platz 2 Mark ; nichtreservirter
Platz 1 Mark 50 Pfg ., Billets für Schüler der hiesigen höheren Lehr -
Anstalten und Pensionats 1 Mark .

Vormerkungen zu Plätzen nimmt die städtische Curcasse entgegen .
Städtische Cur - Direction : F . Hey

’ l .

Donnerstag den 3 . Februar c. Vormittags 10 Uhr werden in
dem Herzoglichen Schloßgarten zu Biebrich verschiedene Werk -

holzstämme , sowie eine Quantität Brennholz meistbietend ver¬
steigert . Der Anfang wird bei dem kleinen Weiher , zunächst dem
Orangeriehause , gemacht . Zuekmeyer ,
290

__ __ _______ ______ _________ Herzoglicher Gärtner .

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch de « 2 . Februar , Bormittags
8 und Nachmittags 2 Uhr anfangend , lassen die
Erben der Frau Julie Wolf Wittwe in dem
Hause Friedrichstraße No . 12 nachfolgende Gegen¬
stände gegen Baarzahlung versteigern : Ein Ma¬
hagoni - Schrank , Console , Kommode « , Kanape ' s ,
Tische , Stühle , Bettstellen mit Sprungrahme « ,
Bettwerk , Goldspiegel , Vorhänge , eine große
Parthie Weißzeug , bestehend in Handtüchern , Bett¬
tüchern , Tischtücher « , Serviette « re . , Glas u « d
Porzellan , Küchengeräthe , Bilder , sowie stlberne
Vorleglöffel , Eßlöffel und Gabeln .

^ 2
__

F . Wäller , Auktionator .

Versteigerung .

Kommenden Freitag ven 4 . Februar , Vormit¬
tags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
werde » Karlstrasse 18 , II . Stock , abtheilungs -

A
" ber folgende Möbel gegen Baarzahlung ver¬

steigert : Kommode « , Bettstelle « , Sopha ' s mit und
ohne Stühle , Consolschränke , Kleiderschränke , ei «
ovaler Tisch , ein runder Tisch , ein Nähtisch , 9l <td ) t =

Iptegel , Vorhänge und Rouleaux , Teppiche ,
^ eAüchenschrank , Porzellan , Küchengeschirr u « d
ästige Hausgeräthe . Der Auetlonator :

222
__ __ _________

F . Wäller .
Der » Rhein . Kurier " von 1871 - 72 , jeder Monat Extra -

« mbond , billig zu verkaufen Kirchhofsgaffe 6 . 9009

Holzversteigerung .

Donnerstag den 3 . Februar Vormittags 11 Uhr
läßt Herr W . Gall eine weitere Parthie trockenes Buche « »

Scheitholz , noch Daldmaß aufgesetzt , in größeren und kleineren
Quantitäten auf seinem Platze Dotzheimerstraße 29a gegen gleich
baare Zahlung versteigern .
522

__________________________
F . Müller , Auctionator .

Feuerwehr .
Die Mannschaft der Fahrspritze No . 1 wird auf Montag den

7 . Februar Abends 71 /» Uhr in den „ Erbprinz *
zur Geueral -

Versammlung eingeladen .
Tagesordnung ; 9015

1 ) Rechenschaftsbericht pro 1875 .
2 ) Wahl der RechnungS - Prüfungs - Commisfion .
3 ) Wahl des Schriftführers und deffen Stellvertreter .
4 ) Wahl des Ehrengerichts .
5 ) Aufnahme neuer Mitglieder .

Pünktliches Erscheinen erwarten Die Spritzenmeister .

Zur gef . Beachtung .

Unterzeichneter beabsichtigt die Concesfion und das Unternehmen

„
Wiesbadener Baugewerkschule ^

,

welches sich auch hauptsächlich für die Zukunft « achweislich
äußerst lucrativ erweist , Umstände halber unter günstigen Bedin¬

gungen , bei einem entsprechenden Jahresgehalt zu verkaufen event .
auch einen (mit oder ohne technischen Kenntniffen versehenen ) Theil -

Haber mit Einlage von 3 — 4000 Thaler , welche sicher gestellt werden
kann , anzunehmen . Bis dato sind bereits für kommendes Winter¬

semester über Hundert Zöglinge angemeldet und verspricht demnach
die Anstalt eine bedeutende Zukunft .

8980
_______ ___________

Fogel , Director .

Patent . Erfolg garantirt I Patent .
A . Bruchhoid ’ * metallfreier , wetterfester und

wasserdichter Pate « ta « strich nebst Trocken - Präparat .
Ais unübertrefflich anerkannt , einziges Mittel zur Trockenlegung von
Räumlichkeiten , schützt gegen Witterungseinflüsie , Beeinträchtigung von
Säuren , Dämpfen rc . und wird auf Holz , Eisen , Mauerwerk rc .
angewendet . — Das Trocken - Präparat ist sehr wichtig bei Cernent -
arbeiten , welche Orlanstriche erhalten sollen , frischen Verputz rasch
zu trocknen . Jean Schmidt , General - Vertreter . 9012

Nähere Auskunft und Prospectus ertheilt gern der alleinige Vertreter

für Wiesbaden und Umgegend Herr J . Rehbock in Wiesbaden .

<

g Die Möbelhandlung -

f Heinrich Rememer |
££ empfiehlt « eue unv gebrauchte Möbel z « 2
♦ billige « Preisen . 8517

W ollwaaren
,

Strümpfe , Socken rc . wegen Aufgabe des Ar¬
tikels sehr billig bei

E . < fc F . Spohr ,

8946 Kirchgasse , Ecke des Michelsbergs .



Wiesbadener Laublatt .

Colonial - & Delicatessen - Geschäft
von D . Äollmamn , 8983

Adelhaidstrasse 15 a .

„
Bon heute 6b wieder die ausgezeichnetste « westphä -

lischeu Schinken roh und gekocht im Ausschnitt ;
ebenso Primawaaee in Wursten aus Thüringen ,
Westphalen , Braunschweig und Frankfurt a . M ,

eT
h AO

Jl 11 WZ ?

direct bezogen in größter Auswahl und zu allen
Preisen bei

Eduard Kraft ,
- - - 473 Markt ft ratze 6 (am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . B . Baur , „ Pension aaiaae “
, (Taunusstraße 6 ) .

Die Dampf - Kaffee - Brennerei
von

A . Zunt & sei » 9 Vice , in Bonn

empfiehlt ihren durch Kraft und Aroma weitrenommirten ,
nach eigener Methode

gebrannten Java - Kaffee
I . Qualität Mark 1,80 per Pfund .

H « n n 1,70 „ „
Niederlagen in Wiesbaden bei den Herren Ang . Engel ,

Taunusstraße , M . Eoreit , Taunusstreße , und bei Fräulein
Marg . Wolff , Metzgergasse .

_______________
384

Ohne markschreierische Anpreisungen noch Atteste erwarb sich in
kurzer Zeit durch seine magenstürkende Wirkung und seinen Wohl¬
geschmack Jonen ’ « Kräuterbitter den ungetheilüsten Bei¬
fall . Die täglich fich mehrende Nachfrage ist das beste Zeugniß
für seine Vortrefflichkeit und wird er hiermit Allen , besonders aber
Magenleidenden , auf

' s Beste empfohlen .

Alleiniger Destillateur Ludger Jonen , Aachen .

Preis per Flasche 2 Mark . Wiederverkäufen , Rabatt .

Niederlagen in Wiesbaden :
Georg Bücher jnn . , Ecke der Wilhelm - & Friedrichstraße ,
Ang . Engel , Taunusstraße 2 ,
A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz ,
A . Schirmer , Markt 10 .

___________ ____________ 313

Von unserer alleinigen Niederlage
L« Wiesbaden Metzgergafse Nr . 19

bei Kduärd Böhm
können nach wie vor folgende Tafel - Kartoffel « , als Rosen - ,
blaue Schleffsche , Maria - , gelbe Wachs - und MSuse -
Kartoffeln rc . zu den billigsten Preisen abgegeben werden .
8870

____________ Hofgut Steinheim bei Eltville .
Bon heute ad wieder täglich -

frische Burger Bretzeln .

Feinbäckerei von Ang . Boss ,
8008

_______________________________ Kirchgafle 12 .
_______________

,
1 » QuättLäL

'
R indfteisäs . . . L Pso . 40 Pfg . ,

fortwährend zu haben bei Mara , Mehgergaffe 29 . 3136

Kreide und Billardbälle « stets zu den
billigsten Prersen vonäthig bei

__
Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 .

Ein massiv gebautes , dreistöckiges Hans ist zu verkaufen . Näh .
Expedition . 4759 ;

FctcKer
I in schönster Auswahl billigst bei

l 7513
_________________

Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 ,

& Ausstat ^ Q

Bett federn ,

' •

A } t Daunen .
J e

Bett 4^ Artikel i grosser
Markt No . 14 . Weisses Lamm .

Reelle Preise . §756

Michael Baer .

Panzer - Corsetten
,

gewöhnliche Größe und extra lang , bei

E . L . Specht & ( Die .

( Eine Parthie zurückgesetzter Korsetten .) . 8745

Geschäfts - Empfehlung .
Erlaube mir ergebens ! anzuzeigen , daß ich im House Laua -

gaffe 3 ein Bergolder - Geschäft etablirt habe . Geßtzt
auf vollständige Kenntniß der Branche , halte ich mich im Anferiige»
von Spiegel - und Bilderrahmen re «, sowie int Einrahmen
von Bildern bestens empfohlen .

Anfträge werden bis 1 . April int Laden des Herrn Meyer ,
Langgaffe 11 , entgegen genommen . Achtungsvoll
8291

_____________ Gottfried Kranz .
Ein gut gebautes Haus nebst Seitenbau und großem Hofraum,

in der Adolphsallee belegen , ist unter sehr guten Bedingungen preis -
würdig zu verkaufen . Offerten bittet man unter Chiffre H . K . 55
in der Expedition abzugeben .

__________ _____ _________________
8905

ZäsSZ Ein kl . Landhaus in der Nähe der Bahn ist zu
IHErrfl verk . ob . zu verm . Ein Haus in Mitte der Stadt , gute

f . Metzger , u . ein Haus in bester Lage m . Bäckerei find
zu verk . Näh , durch Er . Beiisteln , Louisenstraße 23 , 8960

Ein kleines Wohnhaus mit Scheune und Stall , sowie großem
Garten , nahe der Stadt , sehr geeignet für Gärtnerei oder einen
Kutscher , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufe » . Näheres
bei 11 . May er , Kirchhofsgaffe 7 .

_________________
8245

Ankauf von Kleidern , Möbel , Antiquitäten , Oelgemälden ,
altem Porzellan , besonders von Figuren , Krügen und Gläsem ß«5
der alten Zeit , alten , goldgestickten StaatZ - Uniformen , alten Waffen rc.
bei

_______________
F . A . Gerhardt , Kirchgasse 22a . 2644

Ein Spiegelschrarik , 2 . Gewinn aus der Gewerbehalle -Vn -

loosung , zu verkaufen Steingoffe 30 , 1 Stiege hoch ._________
8909

Eine neue Plüschgaruitur ( braun ) ist billig zu verlausen bei
4835

___________
L >. Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

Ein Hund , welcher sich als Hof - oder als Metzgerhund eignet ,
ist zu verkaufen . Näh . Expedition .

__
8577

Verschiedene Sopha ' s , Sessel , ChaiSlong ' s und eine SeegraS -

Matrotze zu verk . bei P . Weis , Tapezirer , Friedrichstraße 19 . 8682

Wagen , neue und gebrauchte , worunter Calesche , Breaks rc?,
auch für Metzgerwagen geeignet , zu verkaufen Kirchgaffe 15a . 8036
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I * Ruhrkohlen I “ 3247

a

Ia Ruhrkohlen I a

Buchen Brennholz 8 . Qual
-? Lmtten * nb gespalten , frei ins Haus , per 50 K . 1 M . 60 Pf .

„ am Platze abgeholt , per 50 K . 1 M . 40 Pf .

« äthig bei W . Peil , Dotzheimerstraße 29a . 208

ist eine Wohnung von 5 Zimmem , Küche rc . , mit oder ohne

Möbel , auf 1 . April zu vermieden . Näheres Parterre . 7489

Frankenstraße 9 find im 3 . Stock 3 Zimmer mit Zubehör

auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 8236

Friedrichstraße 12 , Hinterhaus Parterre , ist em freundliches

möblirtes Zimmer , auf Wunsch mit Kost , billig zu denn . 7552

Geisbergstraße 18 ist dieBel - Etage (3Zimmer Küche,Mansarde

Keller , Bleichplatz , GartenbeMtzung ) auf 1 . April zu verm . 2000

Helenenstraße 6 , Mittelbau 2 Treppen hoch , ist ein fremü >

liches , möblirtes Zimmer zu vermißen .

Hellmundstraße 3a ist der 4 . Stock mit allem ZuMr « ^
I . April oder auch früher zu vermiethen . Näheres daselbst ' M

4 . Stock . .
7i $lu

Rheinstrasse 5
, möbl .

^

Hochparterre -Wohnuntz

mit Küche zu vermiethen . 20009

in stets frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell und

billigst frei an
' S Haus W . Kimpel , Aeldhaidstraße 26 a .

Bestellungen nehmen auch die Herren A . Schirg , Königlicher

Hoflieferant , und Oswald Beiftegel , Kirchklasse 30 , entgegen .

Ia Kohlen I
son den besten Zechen find stets vom Waggon in jedem Quantum

zu beziehen durch die Kohlenhandlung von Fritz Menges .

Bestellungen werden bei Kaufmann Ed . Weygandt , Kirch -

gch 8 , Jac . Hertz , Helenenstraße 20 , sowie in der Restauration
$ iedrich entgegengenommen . 1 > . O . 4473

8 Ein braves , fleißiges Dienstmädchen , das die Hausarbeit versteht ,

y
'
< kann auf 1 . März gute Stelle erhalten . Näh . Exped . 8898

An Engliah young lady (certificated Cambridge Univer -

sity ) desires to enter a German family as governess . Sa -

lary ia not ao much an object as a comfortable home .

E . E . exped . des Blattes . 8896

Eine Aushülfsstelle für einen Monat ( Februar ) gesucht . Näh .

Expedition . 8932

Ein reinliches Mädchen , das alle Hausarbeiten versteht und kochen
kann , wird auf 1 . März gesucht AdolphSallee 27 . 892V

Ein Dienstmädchen sogleich gesucht Marktstraße 28 . 8961

Ein einfaches , williges Mädchen wird gesucht und kann nächste Woche

eintreten bei Frau Hübinger , Langgoffe 14 , Hth . , 1 St . 8948

Eine Frau sucht Beschäftigung im Rühen und Ausbessern .

Meres Expedition ._____________ _ ________________
8589

Veisdergstraße 4 , Parterre , wird ein Mädchen für Haus -

arbeit gesucht. 7895

. Ein Mädchen , 16 Jahre alt , evangelisch , sucht zur Stütze der

Hausfrau ein Unterkommen in einer guten Familie , bei welcher sich
dasselbe zugleich etwas auSbilven kann . Näheres Exped . 8796

Ein in allen Arbeitm erfahrenes Hausmädchen mit guten Zeug¬
ten wird gesucht AdolphSallee 10 , Parterre . Näheres zwischen
io und 1 Uhr . 8897

Ein gesetztes Mädchen , das die gut bürgerliche Küche und die Haus¬
arbeit gründlich versteht , zum 15 . Februar ges . Rheinstr . 2,2 St . 8861

Ein einfache ? Mädchen , am liebsten vom Lande , wird gesucht i

Friedrichstraße 9 im Laden . 8845 I

Ein starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gegen hohen i
^ hn auf gleich gesucht Schulgafse 5 . 8880 i

Holz Verkauf .

lugiist Hornberger , Moritzstraße 7 ,

liefert trockenes buchenes und kiefernes Scheitholz ,
J |i , geschnitten und gespalten , zum Heizen wie auch zum An -

Den , sowie auch Wellchen franco in ' S Haus . 7868
“

I * gewaschene Nusskohlen
,

Skmkohlen , Holzkohlen , Fichten - und Buchenholz , Lohkuchcn

Mlt August Koch . Mühlgasie 4 . 598

Ein junger Mann mit ziemlich guter Handschrift wünscht , bei

geringem Salair , Beschäftigung auf einem Bureau . Eintritt kann

sogleich stattfinden . Adreffen unter A . N . 50 nimmt die Expedition

entgegen . 8052

Einen Lacktrergehülfen (unverheirathet ) sucht
August Jumeau , Lackirer , Kirchgaffe 5 . 8642

Zwei Zapsjungen gesucht Marktstraße 28 . 8226

Für gleich oder Ostern wird ein junger Mann mit guten Bor -

kenntnifsen und von anständiger Familie in ein Waaren - Engros -

Geschäft in die Lehre gesucht . Franco - Offerten sub P . P . 80 be¬

fördert die Exped . d . Bl . 8992

Ein in jedem Fach erfahrener Tapezirergehülfe findet dauernde

Beschäftigung bei Carl Traun , Taunusstraße 41 . 8994

Ein braver Junge kann die Schlofser - i erlernen Taunus -

straf -,e 21 ._____________________________________ _____ __________________
7751

24,000 Thaler stad zu 5 pCt . Zinsen auf erste Hypothek « am

1 . Februar auszuleihen . Näh . Exped . 8301

1 Million Rm . Gesellschaftsgelder find pr . Ende Februar auf

gute erste Hypotheken auszuleihen . Fr . Anfr . sub H . F . G . 9

besorgt die Expedition d . Bl . 8854

25,000 Thlr . auf 1 . Hypothek « und 10,000 Thlr . auf

2 . Hypotheke , auch getheilt , auszuleihen . Näh . Expedition . 8461

9000 st . werden auf gleich gegen pünktliche Zinszahlung auf

erste Hypotheke zu leihen gesucht . Näh . Exped . 8936

800 ft . auf 1 . Hypothek - sofort gesucht . Näh . Expeortion . 8975

15,000 Mark werden gegen gut - Versicherung cuf ein HauS in

Mitte der Stadt ohne Makler zu leihen gesucht . Näh . Exp . 8792

5000 Thaler auf sehr gute Nachhypotheke und 6 °/o Zinszahlung

zu leihen gesucht . Näheres Expedition .       8696
Es wird eine kleine Villa oder Wohnung mit Garten gesucht ,

bestehend aus 5 oder 6 Zimmern , Küche rc . , zum 15 . März be¬

ziehbar . Lage vorzugsweise Sonnenberger - , Park - , Paulmen - oder

Nisabethenstraße . Näh . Exped . 8809

Eine Parterre Wohnung
in frequenter Lage wird für eine Wirthschaft sofort oder fpötet ge «

sucht durch Agent K . Kraus , Faulbrunnenstraße 11 . 8976

Adethaidstratze 25a , Hmierh . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 5699

buchene Wellchen und Lohkuchen liefert billigst und frei in ’S Haus

8937
________

Friedrich Acher , Röderstraße 11 .

Ein Grundstück von mehr als 3 Morgen ( vorzüglicher Lehm -

hoben) , mit Häuschen , 2 Brunnen , in der Nähe von Gärtnereien ,

iß im Ganzen od . auch getheilt zu verkaufen . N . Moritzstr . 28 . 8815

Eine Parthie ächte , abgelagerte Habanna - Eigarren ,
werden

in sehr billigen Preisen ( von einem Privatmann ) auch in einzelnen
Kistchen A 100 Stück abgegeben . Näh . Exped . 5936

Bor Ankauf wird gewarnt .

Eine rothbraune Doggs mit gestutzten Ohren und weißer Brust
iß in der Gegend von Medenbach und Auringen abhanden ge -

tommen. Dem Wiederbringer oder Demjenigen , der Nachricht über

beit Verbleib des Hundes gibt , erhält eine gute Belohnung Metzger -

gch 19 bei Eduard Böhm oder bei Eisenbahn - Restaurateur
8eb . Schalier bei Medenbach . 8869
-

Junge Mädchen , die das Lklctvcrmachen , Maatznchmcn
unb Zuschneider » in drei Monaten gründlich erlernen wollen ,
linnen sich melden . Marie Strehmann ,
8057 MichelSberg 9 , Eingang vom Gemeindebadgüßchen .
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mern , 2 Mansarden und 2 Keller , auf den 1 . April zu der -
miethen . Ber beiden Wohnungen die Mitbenutzung der Wasch -
N / uenV ^ Trockenspeichers . Einzusehen zwischen 2 und 4 Uhr .
Näheres Parterre . 6gg0

© aalga s ft 20 find zwei ineinandergehende Mansarden zu verm . 8616
6 xJLn ^ tPt0 $ e 2 (Mai80n st Petersbourg ) ist ein schön

möblirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in derBel - Etage ander ,
weit zu vermrethen . $ 222

8 ^ tan e *n bcr Bel - Etage möblirte Zimmer mit
Penfton zu vermiethen . 8503

kk iS " - r 8 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,Küche und Zubehör , zu vermiethen . 8695

^ ‘
.^ itzstraße 18 ist im Hinterhaus ein möblirtes Zimmer zu

Dctnnctycn . 86Ö8
d ^ lig zu vermiethen eine Bel - Etage , oestehend aus 3 heizbaren

Zimmern mit Zubehör , Louisenstrage 35 , rechts . 8042

Die Hrust oon 8tessenkwrf .
« »» elle von H . Fällung .

(Fortsetzung .)
Em Mng — Celine zog denselben von ihrem Finger und über ,

reichte ihn Felix — em Ring , den Franneck dem jungen Mädchen ange -
steckt , und den sie als den ihres ehemaligen , bei Sedan gefallenen Gefähr -
ten Alfred von Norrmont erkannte , war die erste Veranlassung , den
Schleier von diesem unheimlichen Treiben des Losa '

schen Stammes zuheben . Vergeblich waren die Bemühungen Franneck ' s , den Erwerb dieses
Ringes fernerhin vor den Augen Cölinens zu verdecken . Seine Leiden -
schaft machte ihn blind . Cölinens rege gewordener Argwohn waffnete
pe mit List . Sie verwickelte Franneck in erneuete Widersprüche . Er

durch Eidbruch sich die Rache Losa ' s zuzuziehen . Als aber
Cöline ihm vorschlug , mit ihm gemeinschaftlich von den Genossen sich zu
SüT ' 8 ^ ' nschastlich zu fliehen , da gab Franneck sich gefangen und
legte vor Cölmens Ohren eine entsetzliche Beichte ab

3

_ ^ ^ ° " ,Lch ° uder erfüllt über das , was Franneck ihr anvertraut ,
ÖS £ ? x

*e Augenblick , daß sie das dem Stamme abgelegte© elübbe brechen müsse . Es zu halten , wäre Frevel an Gott und den
Menschen gewesen .

Dennoch nöthigte die Mittheilung Franneck ' s mit zwingender Gewalt
das verrathene Mädchen , die Ausführung dieses festen Entschlusses ru
vertagen und auf ein Wiedersehen des in Steffendorf aufgefundenen
Freundes zu verzichten . Die eigene Wohlfahrt dieses Freundes stand
auf dem Spiel . Die Pflicht der Dankbarkeit gegen denselben zwangCÄme noch einmal zurück in ihre bisherigen verabscheuungswürdiaen
Umgebungen . Dies erforderte ihren ganzen Muth . Sie selbst weihte
r $ r' lur ^ ob,cn J? rut ^ l ^re ® Gelöbnisses der unfehlbaren Rache des ent -
setzlichen Losa Georgewitsch - dem sicheren Untergange . Aber Felix '
Schicksal verlangte dieses Opfer . Sie war dazu bereit und hoffte , durch
daffelbe ihre eigene Schuld zu sühnen .

Felix hatte während dieser Auseinandersetzungen Cölinens den von
ihr übergebenen Ring genau untersucht . „ Kein Zweifel, "

sagte er , „ es
ist derselbe , welchen ich auf dem Schlachtfelde von Sedan dem gefallenenLieutenant von Noirmont abzog , und den ich vergeblich seinen Angehöri -
gen späterhin zuzustellen unternahm . Ich gab ihn , nachdem diese Versuche
sich als erfolglos erwiesen , dem Grafen Bernhard in Verwahrung , der
ihn zu seinen übrigen Kostbarkeiten , namentlich dem jetzt vermißten Ju¬
welenschmuck der Tante Irene , legte .

" y

- . ' Mit diesen Juwelen ist er,
"

fuhr Mine fort , „ durch verruchteHand geraubt und als Bcuteanthell an Franneck gediehen , Ihr verstor -
rnck und Verlag der L. Schelleuberg '

fchen Hof - Buchdruckerei in WieSbad

Fiiinilien - Pension .
8181

Wohnung und Pension zu mäßigem Preise Villa Rheinstraße 2

-
'

m
' t "

.
« hält Schlafstelle . Näh . Albrechtstraße 3

rm Hinterhaus , Parterre .
’

8930

Kirchgasse 22 unb bct »weite Ibener D $ei « , Graf Bernhard ,

'

soll ein eigenthümlicher unH ^
'

Oranitttflr n6 *> A. i » , « .
0 ^ uuf 1 . April zu verm . 7276 | Sonderbarkeiten hinneigender Mann gewesen sein Er bielt sein - l

.* i VoUfoiillttCtter flpflfhprt nfnnfi <»n in . . . . i Rvollkommener gesichert glauben mochte , so verfiel er auf den , eine« &
derlmgs würdigen Gedanken , dieselben in dem Erbbegräbnisse unk
unter dem Sarge Ihrer Tante Irene selbst zu verbergen . Seine £
Gange dorthin , sein Verweilen tn der Gruft erregten , so erzählte ssk«
nur , sehr bald die Aufmerksamkeit der Dienerschaft . Dian beob*ben alten Herrn , man schlich ihm nach unb konnte lange nichts entk
biS

,
e" bl ' ch em junger Reitknecht , welcher durch bie Deff turnen oh —

© plrhm ^ ebe 6eIe3Ctlen Mauer hindurchlugte , ber Wahrheit in I Ü

Seti ? Vitus richtete sich bei diesen Worten mit gefpanntefteri :merksamkeit hoch auf . „ So sollte wirklich bet unglückliche gram ' ier , „ nicht im Irrsinn , fonbern weil er schuldbeladen , bie ßanbrnis i
eigene « Seben gelegt haben ? Mein Gott , wir hätten bas niemals ot * ' 2

, / ' ^ ent9et schuld als Reue über eine begangene Unbefom*

® i « ? tetC 66Ii " e löe ‘tcr - - Um Losa
' s Person mitte

*

C ' flhauch , ber Alles , was in seine Nähe kommt , vernichtet . Der Ti«des Grafen soll mit seiner Werbung um ein junges Mädchen
Vater bes letzteren hart zurück - unb auf feine gänzliche Almuth hi»
wiesen worben sein . Währenb seiner Anwesenheit in ber Kreisstadt tut
ber Mensch aus Gram unb Aerger sich einen Rausch geholt . Zn dich
trunkenen Zustande klagte er über sein elendes Schicksal unb seine Sirrt
gegen einen fremben , ihm am Wirthstisch gegenüber sitzenden Mmi
bem Bemerken : Andere wühlten in ihren Schätzen unb wußten M
was sie damit beginnen sollten ; sie vergrüben dieselben in die Eck ; i
kenne sogar Jemand , der sie seinen tobten Verwanbten in ben Som la
Der , an welchen biefe Klagen sich richteten , war Losa Georgern « t

o r
augetrunkenen Diener noch mehr Wein reichen . So gelingi-

tofa S Arglist sehr balb , Alles basjenige herauszulocken , was Jem r
Spahoraugen m ber gräflichen Gruft erlauscht . Das Weitere crM
Losa Georgowitsch selbst ohne Mühe an Ort unb Stelle , empfahl ti
jungen Diener tieftle Verschwiegenheit unb stellte ihm reiche Belehm,
in Aussicht . Dann ist Losa Georgowitsch selbst in einer regnerisch»" ' acht m das gräfliche Grabgewölbe eingobrochon . Sein Gefährte»
ein Zigeuner , welcher auf Jahrmärkten nach ben Klängen feinet S
einen gezähmten Bären tanzen läßt , ber sich durch List und VerMp
heit von allen Uebrigen auszeichnet . Er nahm sein Thier mit « L-
unb Stelle , um gegen etwaige Ueborraschung bmch baffelbe abrufchick
wie denn bie funkelnden Augen einen jungen Burschen , den fein nächtliche!
4i5eg über den Kirchhof führte , dermaßen in Furcht jagten , das cri
ben Worten , ber Gottseibeiuns wühle in ben Gräbern ! eiligst bie UH
ergriff . Der Name dieses zweiten Räubers ist Stoyan Kasolka .
. . ,

» ® ,e landen mehr , als sie hofften . In ihre räuberischen Finj«
sielen Gold - und Schmncksachon , Juwelen und gemünztes Geld iit |t
re ^ er Fülle , daß ber größte Theil ber Kostbarkeiten au bem Wß
m einer geheimen Ecke versteckt vorläufig zurückgelassen werben tmtfc
Um biefen vergrabenen Schatz zu hoben unb um auszuspähen , wohinde
Verdacht ber Uuthat sich lenke , bannt bie Verbrecher ihre weiteren Schiit
danach bemessen könnten , würbe Franneck angewiesen , nach brei Tagen»
Steffendorf einzutreffon . Bei ber damals im Dorfe herrschenden atz '
m ' ' n ' n Aufregung unb weil ber Kirchhof auch bei Nachtzeit unter Wch
gestellt war , gelang es ihm nicht , ben eingescharrten Raub in Sichel
ju bringen . Den Ring Alfreb ' s hatte ihm Losa schon am Tage M
bet einem nochmaligen Zusammentreffen als vorläufigen Lohn beM

denjenigen Sachen , welche bie Zigeuner mit sich W
schleppt , befindlich gewesen .

„ Aber auch andere wichtige Gegenstände mit sich fort zu sth»
roar ben Verbrechern gelungen . Sie fanben in bem erbrochenen Besitz
nufe ein werthvolles über beit Besitz von Steffendorf sprechendes $ CT
ment . Franneck unterrichtete mich , daß dieses Doeument zu einem stech»

Betrüge ansgebeutet werden sollte . Ich mußte suchen , diesen abzuwend*
ich mußte zur Abwendung eines großen Unheils unternehmen , michsttz
m den Besitz dieser Urkunde zu setzen — ich war dies Ihnen , mein*

Wohlthäter , schuldig . Ich konnte Sie damals nicht Wiedersehen — "

ld > 3 ' ng -
________________________ (Fortsetzung folgt .)
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